
Ratgebermedien sind in unserem Alltag weit verbreitet.
Auf dem Buchmarkt, im Internet, in Magazinen und

Zeitungen oder im Fernsehen finden sich heute
vielfältige Antworten auf Fragen rund um

Alltagsthemen wie Babypflege, Kindererziehung und
vieles mehr.

Insbesondere populäre Ratgebermedien bieten
gegenüber professionellen und institutionalisierten

Beratungsangeboten für Nutzer*innen Vorteile, denn
sie sind niedrigschwellig angelegt. Ratsuchende haben

die freie Wahl der Nutzung, sie können anonym
genutzt werden, sind meist laienverständlich verfasst

und setzen wie auch die professionellen
Beratungsangebote an konkreten praktischen Fragen,

möglichen Problemen oder Defiziten an. Dabei stellen
Ratgebermedien Ratsuchenden und anderen an einem

bestimmten Thema Interessierten unmittelbare Hilfe
und Verbesserung verschiedener Situationen in

Aussicht. Zu welchem speziellen Zweck und wie diese
Medien von Eltern, aber auch von pädagogischen

Fachkräften in Kindertageseinrichtungen genutzt
werden, ist Gegenstand unseres neunmonatigen

Forschungsprojekts

Hierzu führen wir (Video- oder Telefon-)Interviews mit
Eltern und frühpädagogische Fachkräften aus

Kindertageseinrichtungen bundesweit durch. Die
erhobenen Daten werden entsprechend

forschungsethischer Standards für die Zeit der
Studienlaufzeit (bis Ende 2021) gespeichert. Für die

Datenauswertung werden alle Gesprächstranskripte so
pseudonymisiert, dass ein Rückschluss auf einzelne

Personen nicht mehr möglich ist.
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